
eine Karrenladung Maschinerie an E.
B. Sturzes nach Scranton gesandt;
es waren die Bestandtheile der neuen
Einrichtung zur Befreiung der Kohlen
vom Kohlenstaub, welche am Johnson
Culmberge praktisch verwerthet werden
sollen.

Eine noch junge Frau namens
Frances Schultz, welche von Scranton
stammen soll, versuchte am Freitag
Abend im Windsor Hotel, wo sie arbei-
tete, Selbstmord zu begehen, indem sie
eine starke Dosis Creosot nahm. Rasche
Hülfe war zwar zur Hand, aber die
Unglückliche erlag ihren Leiden am
Samstag Morgen 4 Uhr. Das Motiv
zur That sucht man darin, daß ihr
Gatte sie vor einigen Monaten verließ
und dann Selbstmord beging; auch
scheint sie von ihrer Familie verstoßen

i worden zu sein, denn ihr in Scranton
wohnender Vater weigerte sich, irgend
etwas mit den Ueberresten der Be-
dauernswerthen zu thun zu haben.

Da« Tbal abwärt».

Fred. Kehr, der seit 16 Jahren in
Montana weilte, ist zum Besuch bei sei-
nen Brüdern George und Christian und
hat viel von dem fernen Westen zu
erzählen.

John McGuire von Duryea war
am Dienstag mit dem Ausplanken des
Schachtes der Old Forge Kohlen Co.
beschäftigt, wobei das Brett brach, auf
dem er stand, und er als eine formlose
Masse in der Tiefe anlangte. Er war
ein lediger Mann von 35 Jahren.

In dem als Stetler's Patch be-
kannten Theile von Duryea fand am
Donnerstag Morgen 1 Uhr ein brutaler
Mord statt. Es war Zahltag gewesen
und den Slowacken hing der Himmel
voller Baßgeigen; unter den Zechenden
waren John Lubudka und Stephen
Copko und ehe Jemand die That ver-
hindern konnte, hatte der erstere den
letzteren mit einem Schusse zu Boden
gestreckt. Lubudka ging dann ungehin-
dert aus dem Wirthshause fort.

Tahloroille. ?Christ Zimibach und
Annie Burkie wurden am Donnerstag
durch Pastor Schmidt getraut.

Der Sturm am Freitag Nachmit-
tag wusch an der Jersey Central Bahn
bei Minooka Junction eine Strecke des
Bahnbettes hinweg, so daß die Züge
mehrere Stunden aufgehalten wurden.

Die Arbeiter der Holden, Pyne
und Taylor Gruben wurden am Freitag
abgelöhnt. Die Arbeitszeit ist auch hier
erheblich reduzirt worden?anstatt 6?7
nur 3?4 Karren täglich.

Der Slowacke John Skuvanitsch
stürzte am Freitag Ivo Fuß tief in den
Pyne Schacht hinab und sein verstüm-
melter Körper wurde um Mittag aus
der Platsorm gefunden, als man die
Carriage herauf zog.

Etwas zum Reuen Jahr«.
weltberühmte von Hostelier'«

GesundbeiiSpstege, zavlreiche Hkiigmsse für die
Hostetter« Magenbitter«, Un-

zerlassen. Ter Almanach,ur 1892 w allen

Edm. A Bartl.
Architekt und Landmesser»

Zimmer 33 und 3»,
Burr Gebäude, Washington Ave.

fach einschlagenden Arbeiten werden prompt
und gewissenhaft auSgefährt. Grundstücke in
BaulotS parzellirt und Landkarten angefertigt.

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue,

Art.
Schaukelstühle

Parlor-Tnit»,

Schlafzimmer-Ausstattungen

SophaS und Lounges,

JahreS-Ball
de«

Badenser .' Vereins,
In Germania Halle,

Montag. 2R. Dezbr. IBVI.

Eintritt für Herr und Dame, 25 Eent«.

43,2 Da « Eomite.

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12l Penn Avenue.

faparilla, SellerS-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Srab Apple Eider.

liefert?

Theodor v. Koneeny,
Friseur und Perrückenmacher,

318 Lackawanna Avenue.

wundervollen

berühmten Monte Christo
BerschönernngS-Präparate.

erbebte
Z

l.si^.
Ausfallen.

c y

Reichert s

Juwelier - Geschäft,
Valley HanS Block.

Reiche Auswahl von goldenen und silbernen
Uhren. Wanduhren. Eilberivaaren, Ringe.

Borstecknadeln, und überhaupt^ein

Engen Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,

317 Lackawanna Avenue.

Hat stet» einen hübschen Vorrath von Wand-

und Taschenuhren Uh enkelten. Busennadeln.
Ringen. Geschmeide verschiedener Art u. s. w.
und bedient Kunden reell und pünktlich.

Reparaturen an Wand, und Taschenuhren.
Selchmeide jeder «rt. und alle in mein Aach
einschlagenden Verrichtungen.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen,

der Hinterlassenschaft der verst. Eatha »ine
Echadt augehörend. Dasselbe besteht aus

2 LotS an Marionstraße, zttischen Wyoming

«nd Washington, »» bei 162 Suß ,ur Alle,.

1 Lot an Marionstraße, 32 bei 162 Fuß.
1 Lot an Wyoming Ave., 4t) bei 2V2 Fuß.
7 Lot» an Adam« Ave., jede 4» bei 162 Fuß.
Die Wohnhäuser No. I»U9 und 1411 San-

derson Aveuue, in gutem Zustande, mit Lot-

se 46 hei 232 guß.

HauS und Lot No. 410Oli»estraße, »wischen
Wyoming und Washington.

Odiges Eigenthum wird unter günstigen Be-
dingungen verkauft von

ShaS.Tropp, Exekutor,
41S N. Washington Ave.

Portraits
-»in Crayon und Oel?-

werden in künstlerischer Weise zu niedrigsten

Preisen in dem Atelier de« Herrn.Maaß,
Repudlican Gebäude, ausgeführt.

Mädchen verlangt.
Ein Mädchen ftir allgemeine Hausarbeit in

einer kleinen Familie. MrS. Fräser, No. 324

Stadtratd.
Der Common Council war am

Abend des 1. Dezember in Sitzung.
Wie wir vorausgesagt, lautete das

Gutachten des Stadtanwaltes dahin,
haß Architekt Walter zu fünf Prozent
Commission an der ganzen Bau»
summe für das Munizipalgebäude be»
rechtigt ist. Nur ein Ignorant konnte
das Gegentheil annehmen ; hätte man
aber m,t Herrn Walter einen speziellen
Contrakt gemacht habe, so würde die
Stadt eine hübsche Summe erspart ha-
ben.

Coyle brachte einen Bündel Steuer-
«rlassungen ein; so soll auch die Memo»
rial Halle an Avenue
steuerfrei sein, obschon sie keinem ande-
ren Zwecke dient, als Geld aus dem
Vernuelhen der Räumlichkeiten zu schla-
gen.

Der Mayor hatte wieder mehrere
Vetos eingesandt,.welche an die respek-
tive« Comites gingen.

Die Frist für die Pflasterung (Nivel-
lirung?) von Oxford Straße wurde bis
zum 16. Mai 1V92 ausgedehnt.

Ein Beschluß weist den Stadtgeome-
ter an, Pläne und Kostenüberschläge für
eine neue eiserne Brücke über den Lacka-
wanna Kluß an Carbon Straße vorzu-
bereiten i desgleichen sür einen gewölb-
ten Culvert über die Meadow Brook an
Irving Avenue.

Betreffs einer Forderung von P. I.
Meffett gegen die Stadt soll ein Com-
promiß angebahnt werden.

Endgültig passirte die Verordnung
beireffs des Aufgebens eines Theiles
von Gordonstraße. und Einverleibung
eines anderen Theiles in die Stadt.

Zweite Lesung paffirten mehrere
Amendements zur Verordnung über die
Assessorenbehörde.

Die Bondverordnung wurde dahin
abgeändert, daß die Wähler über beide
Brücken zusammen abzustimmen haben,
und nicht für jede einzeln. Damit hofft
man eine Mehrheit sür das Projekt zu
erzielen.

Es wurde beschlossen, vom IS. Dez.
ab keine Sitzungen mehr zu halten, bis
nach den Feiertagen.

Eine recht lebhaste Sitzung hatte
der Select Council am Donnerstag
Abend ; die fünf Demokraten Vaughan,
McCann, Manley, Corby und Kearney
blieben anfangs dem Lokal ferne, dann
aber, als auch ohne sie ein Quorum
vorhanden war, suchten sie auf alle
mögliche Weise die Absetzung von Bru-
der Walsh zu hintertreiben.

Die Einreichung des (an anderer
Stelle erwähnten) Berichts des Polizei
Comite« eröffnete den Tanz, denn als
Dale dessen Annahme unterstützte, schrie
Manley, er habe einen Minoritäts-Be-
richt. Nach längerer Debatte, gegen
deren Schluß die Demokraten ihren
aggressiven Standpunkt in einen mehr
demüthigen verwandelten, stimmten
aus Gefälligkeit eine Anzahl Republi-
kaner mit ihnen, daß der Minoritätsbe-
richt zur Verlesung kam. Der Antrag,
denselben anzunehmen, wurde jedoch mit
11 gegen ü Stimmen auf den Tisch ge-

legt i mit der gleichen Stimmenzahl
passirte der Antrag zur Annahme des
Majoritätsberichtes. Der Vorsitzer er-
klärte dann die Nominationen des Ma-
yors für angenommen.

VtttStou.

In einem dichtbesiedelten Theile
von Williams Straße wurde Mittwoch
Mcht 11 Uhr der Briefträger Edgar
Weißkirger von einigen Wegelagerern
angehalten und um sein« Uhr und etwa
<5O in Geld beraubt.

Aus den Exeter Maschinenwerk-
stätten dahier wurde am Donnerstag

Neue Anzeigen.
Scranton Liederkranz.

Erste große

Carnevals-
Sitznng,

Montag, lt. Zan. '92
Anfang! präcise g Uhr II Mi». Abends

Kassen-Oeffnung - 7 Uhr 11 Min. Abend».

Motto: Jetzt geht « aber bald lo«!
(Schiller.)

! lei niir gegrußet,

Der ?Kieine Rat h".

Für <!tS. Für Lamm, ZS 2tS.

Geo. Wahl, E. Wenzel, g I.Widmayer und
Albert Zenke.

Kassen-Prei«: Herren, 7b IltS., inkl. Kapp»,
Damen, 7b Cts., inkl. Kappe.

Hotel-Uebernahme.

No. 323 Penn Avenue,

ll?" Mein Geschäft al» Schieferdecker führe
ich wie disher fort.

S. A«»thrr»
Uhrmach-r und Juwelier,

(A T. Konarson'S alter Stand,)

IV7 Wyoming Avenue.
Derselbe hat eine äußerst reichhaltige und

feine Auswahl von

Goldene« und silbernen Uhren,
Ring« und Geschmeide,

Tilberwaaren jeder Art.
Wanduhren, etc., etc.

Goldene Uhren von <l6 aufwärt«.
Alle Waaren sind erster Klasse und Preise s»niedrig, al« irgendwo in der Stadt. Sine 2K-

jährige Erfahrung im Geschäfte berechtigt mich
zu beanspruchen, daß ich dasselbe gründlich ver-
stehe, und meinen Kunden kommt diese Erfahr-

Gute.

M. leidler's
Deutscheßäckerei

117 Franklin A».,
Backwerk jeder «rt täglich ftisch. «arm?»

Kaffee und lhee sowie leichte «etränke.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Schimpfs,

Lackawanna Avenue.

Violinen. Guitarren. Flöten,Elartnetten.

Hyde Varker Notizen.
Der Cornetist Joseph Summerhill

wird hierher zurückkehren und wieder in
Bauer's Band eintreten.

Scheriff Fahey zieht diese Woche
mit Sack und Pack von der Westseite
nach seiner zukünftigen Wohnung im
Gefängniß um.

George Evans von Price Straße
wurde am Samstag Morgen in der
Diamond Grube durch einen Einsturz
der Decke getödtet. Er hinterläßt eine
Wittwe mit zwei Kindern. '

Dem D. L. <d W. Bremser Rich-
ard Staples von der wurde
am Samstag b°i Moscow die linke
Hand zwischen den Buffern zweier Kar-
ren so schlimm zerquetscht, daß sie am-
putirt werden mußte.

Es giebt kein Leiden, welches mehr
Plage verursachen kann als Frostbeu-
len ; aber das Jucken. Brennen und
das Anschwellen der Glieder wird schnell
und sicher durch den großen Schmerzen-
stiller St. Jakobs Oel geheilt.

In der Diamond Vein der Hyde
Park Grube stürzte am Freitag die Deck«
ein, wodurch an Frink Straße eine
kreisrunde O.ffnung von etwa 20 Fuß
Tiefe und einem Durchmesser von 7
Fuß entstand, die zum Theil auf dem
Eigenthum von Anton Dennebaum,
zum Theil an der Straße ist.

Der 17 Jahre Charl.s Volk, bei
seinem Onkel Jakob Müller an Centre-
straße wohnhaft, war am Sonntag in
der Eberhard Messingfabrik mit dem
Ausreinigen der Passage beschäftigt, die
von dem Feuerplatze nach dem Rauch-
fange führt. Dabei stürzte ein Haufen
glühender Asche in eine mit Wasser ge-
füllte Vertiefung und der sich ent-
wickelnde Dampf verbrannte den Jun-
gen an den Händen und im Gesicht so
schlimm, daß sich stellenweise die Haut
loslöste. Der Verwundete wurde nach
dem Hospitale überführt.

Hütet
euch vor Schwindlern,

Ändern

Sl» Prozent weniger als An-
fertigungSkosten

in

222 Lackawanna Ave.,
Scranton, Pa.

Wünscht das Publikum einen Dollar« werth

Preise? Hübsche Männeranzüg'/ weich
jii.iXi;schwarze Sbeoioi Anzüge kk M, werthjilt; Worsted Anzüge kb-UO; feine Ueberröcke

k 3 iX>, werih kS.W - Kmver Ueber,öcke von 99

An,üge 75 Ei« , werth ?t.si); Kniehosen ?0

Store toglich di« 9 und Samstag« bi« 11
Uhr Aden»« offen sein

Kommt und «ermißt nicht den Pias,

22«! Lackawanna Avenue,

That. P. Weiche!. John I. Weichel.

lveichet's Hotel.
Gebrüder Weichel, - Eigenthümer

Nachfolger von Philip Weichel.

Die feinsten Weine. Liquöre k.igarreu. ie.

N o. 2S« Penn Avenue»

An Schwindsüchtige.

ein einfache» Mittel geheilt wurde, wünscht
all' seinen Mitlzidenden die Methode der Heil-
ung detannt zu machen. Irwird Allen.

Sie». Edward A. Wilson,

"Die Office"
George Kinback,

105 Wyoming Ave»«e.

«alte und warme Speisen und Auilern wäh.

Um geneigte Kundschaft ersucht ergebenft

Fritz Dürr s
u » t»a

Restauration Ealon,
SIS Lackawanna Av»nu«.

Die Restauration wird stet« mit den feinsten
Delikatesse,, der lahre«zeil versehen sein.

An Neiräl ken Halle ich neden dem Vorzug-

Stadt und Connty.

»S' Liebling der Hausfrauen?PillSbury'S Best?verkauft bei Fred. I.Widmayer, 530 Lacka. Ave.

In der Waifenheimath liegen eine
Anzahl Kinder am Scharlach darnieder.

Die Pianistin Frl. Helena Rade-
machkr ist nach New Jork umgesiedelt.

John Armstrong leitet jetzt wieder
die U. M. C. A. Turnschule.

Frau Friedr. Zang von Vine-
straße ist wieder nach der Jrrenabtheil-
ung de« Armenhauses gebracht worden.

Der Drucker Norton Wagner wird
sich in Bälde mit einem Frl. Grace
JngallS von Green Ridge verheirathen.

Das Bersten einer Wasserröhre
verursachte letzte Woche im Store von
Kelly ck Healey an Lackawanna Avenue
einen Schaden von 8500.

»S. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

Der Streit um die Beherbergung
der Pferde des Polizei Patroullwagens
und Stellung eines Fuhrmannes wird
dahin entschieden werden, daß man den
Contrakt dem niedrigsten Bieter giebt.

Die Fundamente für die Market-
straße Brücke sind längst fertig, aber
um die Brücke selbst scheint sich niemand
zu kümmern. Ja, ja unser Stadtrath
ist ein nobler.

Sechs der hiesigen Briefträger
liegen krank darnieder, was um so un-
angenehmer ist, da gerade vor den
Feiertagen sich die Arbeiten im Postamte
anhäufen.

Wenn sich in meiner Familie Er-
kältungen einstellen, gebrauche ich Dr.
August König's Hamburger Brustthee
und sind die Wirkungen desselben stets
zufriedenstellend. Geo. W. Freyer,
1209 N. Gay Straße, Baltimore, Md.

Die Herren Brand und Spencer
werden in dem Gebäude an Capouse
Avenue, wo ehemals die Hoban'sche
Messingfabrik war, eine Fabrik zur An-
fertigui.g von Mörtel- und Backstein-
trögen aus Stahl einrichten.

I». Herr Conrad Maaß, Portrait-
und Landschaftsmaler. Zimmer 32. Re-
publican Gebäude, ist bereit, Schüler
im Zeichnen und Malen anzunehmen,
und empfiehlt sich zur prompten Erledi-
gung aller Aufträge.

Es heißt, daß eine Gesellschaft
von Scranton die Brauerei der Frau
Gerstner in Danville gemiethet habe
und mit Neujahr derartige bauliche Ver-
änderungen vernehmen werde, um den
Betrieb baldigst eröffnen zu können.

Die Leute könnten viel thun gegen
die Ausbreitung von Scharlach, Diph-
theritiS und ähnliche ansteckende Krank-
heiten und dadurch manches Menschen-
leben schonen, wenn sie die nöthige
Sorgfalt gegen Ansteckungen beobachten
würden.

Bei den Amerikanern sind die so-
genannten "ktotker (Zoose Unterhalt-
ungen" sehr im Schwung. Da dabei
gewöhnlich hauptsächlich junge Backfische
mitwirken, so sind solche Loose.Ver-
gnügungen meistentheils von außeror-
dentlich durchschlagenden Erfolg.

«S" Gurken in Senf, Lkow
süße Gurken, sämmtlich beim Maß, Ho-
nig in Waben und flüssig, Buchweizen-
mehl, Häringe, Sardinen, eingemachte
Früchte, alle Käsesorten; ferner eine
vollständige Auswahl von Bürsten und
Korbwaaren. F. I. Widmayer.

Die Fabrik der American Chair
Mfg. Co., zu Brandt, Pa., kürzlich
durch Feuer zerstört, wird wieder aufer-
baut werden. Es hat sich eme neue

Gesellschaft mit einem Kapital von
830,000 gebildet, welcher auch eine
Anzahl Scrantoner Kapitalisten ange-
hören.

Ein außerordentlich heftiger Sturm
suchte am Freitag Nachmittag unsere
Stadt heim und trieb den zu gleicher

Zeit in Strömen fallenden Regen durch
alle Ritzen hindurch. Viele Straßen
der Stadt waren überschwemmt, doch
war im Allgemeinen der Schaden nicht
so bedeutend, als man zuerst fürchtete.

Pferd und Wagen des Apothekers

Charles Henwood von Nord Main
Avenue stürzten am Freitag während
des Sturmes an der Green Ridge Straße
Brücke in den Fluß, wurden aber glück-
lich heraus gefischt. Henwood selbst
war durch das Umschlagen des Fuhr-
werkes auf daS Trockene geschleudert
worden.

Herr Henry Vockeroth, welcher als
Repräsentant der hiesigen Schiller Loge
No. 345, F. k A. M., letzte Woche den
Sitzungen der Großloge inPhiladelphia
beiwohnte, hat sich in seinen freien
Stunden gut amüsirt und ist voll des
Lobes über die Gastfreundschaft der
Philadelphier. Sein Sohn Charles
führte ihn allenthalben herum, wo es
Sehenswürdigkeiten gab.

Die Carnevals-Sitzung des hiesi-
gen Liederkranz erregt großes Interesse,
je näher der 11. Januar heran rückt.
Wir sind nicht eingeweiht in die Ge-
heimnisse deS kleinen Raths, aber nach
dem, was man munkeln hört, darf man

sich einen urgemüthlichen Abend ver-
sprechen, wie er hier noch nie zuvor ge-
boten würd«. Einstweilen sei auf die
Anzeige an anderer Stelle speziell ver-
wiesen.

»M. Ein hübsches Geschenk für einen
Herrn ist eine Haarkette und deutsche
Frauen machen wir darauf aufmerksam,
daß solche in E. Schimpff'S Juwelier-
laden in jeder Form angefertigt werden.

Ein« hübsche Auswahl von musikali-
schen Jnstrumcnt-n jeder Gattung zu
niedrigsten Pr«is«n. Di« einzige deut-
sche Musikalienhandlung in der Stadt
ist in E. Schimpff'S Juwelierladen.

Nippsachen, geschliffene Glaswaaren I
und feinste Porzellansachen in reicher!
Au«wahl in Schimpff'« Juw«li»rlad«n. 11

Die Armenbehörde war am Frei-
tag in Sitzung und wird heute ein In-
ventar auf der Farm aufnehmen. Ei
befinden sich 117 Insassen daselbst.

In der Nacht von Dienstag aus
Mittwoch in vergangener Woche beging

. George Keene, der früher einige Zeit in
' Providence wohnte, in dem Hause sei-

. ner Mutter in Madisonville Selbst-
mord. Es hörte niemand den tödtlichen

. Schuß und erst am folgenden Morgen
fand man Keene im Bette als Leiche.
In einem hinterlassenen Schreiben
rechtfertigt er seine That durch seine
Verkrüppelung und Krankheit.

Bei der kommenden Februarwahl
, werden Mitglieder des Select Council

auf vier Jahre erwählt von den Wards
mit ungeraden Zahlen ; Common Coun-
cil Mitglieder auf zwei Jahre von den
Wards mit geraden Zahlen; und
Schuldirektoren von den Wards mit
geraden Zahlen. Es wird sich da wie-
ber mancher ?auf Verlangen vieler
Freunde" in den Vordergrund drängen,
der nur nach Boodle lechzt.

T. D. Walters von Tunkhannock,
der Fälschung angeklagt, bestand am
Samstag ein weiteres Verhör und ent-
kräftete die Anklage der Fälschung da-
durch. daß er als Administrator seines
Bruders ein Recht zur Unterzeichnung
und Jndossirung von Papieren gehabt
habe und dazu noch ausdrücklich von
seiner Schwägerin Vollmacht hatte.
Vielleicht wird man ihn auf die Anklage
der Unterschlagung zum Prozesse an-
halten.

Ich habe dieses Jahr einen be-
sonders reichlichen Vorrath von Rau-
cher- Utensilien eingelegt, die
sich sür Feiertags - Geschenke eignen.
Meerschaumpfeifen und Cigarrenhalter,
lange deutsche Pfeifen, Tabak- und Ci-
garren-Etuis, vcllständige Bestecke für
Raucher, u. s. w., u. f. w. Ferner
mache ich auf mein großes Assortiment
gewöhnlicher Pfeifen, Cigarrenspitzen
etc., und auf meine Prima Qualität
Cigarren, Rauchtabake und Schnupf-
tabake aufmerksam.

A. Motchmann,
501 Lackawanna Avenue.

Charles Connolly und Wm. Do-
lan, zwei Raufbolde von Providence,
wurden am Samstag Morgen vom Ma-
yor um je ?S0 gestraft und nach dem
Gefängniß gesandt, da sie nicht blechen
konnten. Am Abend zuvor hatten sie
in Hoffmann's Speisehau« sich an Au-
stern gütlich gethan und dann Bezahl-ung verweigert. Als Hoffmann mit
ihnen remonstrirte, schlugen sie ihn nie-
der und traten auf ihm herum und Frau
Hoffmann ward gleichfalls niederge-
schlagen, als sie ihrem Manne zu Hülfe

kam.
Das Polizei Comite des Select

Councils hatte am Mittwoch Abend eine
Sitzung unter Votsitzer Viktor Koch.
Die Zuschrift des Mayors wurde verle-
sen, in welcher er Patrick F. Murray
an Stelle des suspendirten Anthony
Walsh ernannte, und die Anstellung
von John Johler und Viktor H. Sartor
an Stelle von Aearing und Peppard,
welche rcsignirten, empfahl.?Manley
wehrte sich gegen die Nominationen des
MayorS mit Händen und Füßen und
meinte, wenn Walsh hätte entlassen
werden sollen, so hätte die« früher ge-
schehen müssen, nicht jetzt. (Das war
doch jedenfalls die Schuld solcher Leute,
wie Manley; denn da der Mayor sich
positiv weigerte, Walsh wieder anzu-
stellen, so hätte ihn der Select Council
prompt entlassen sollen, anstatt ihm
sechs Monate lang sein Salair zu be-
zahlen sür Spazierengehen.)?May war
der Ansicht, daß man nicht erlauben
"iirf- >"> K di-Nnlizeidemoralisirt werde,
und Koch und B »vre schlössen sich die-

Ansicht an u >d beschlossen, über die
Empfehlungen oeS Mayors günstig zu
berichten.

> Das Wohnhaus von Patrick Peer«
, in der Notch brannte in der Frühe die»
I sen Mittwoch Morgen nieder.

Der ?Alten-Ball" der Lieder«
s kränz Mitglieder am Dienstag Abend
, war gut besucht und bot Theilnehmern
> wie Zuschauern Amüsement in Fülle.

Ein lokaler Zweig der ?Guaranty
> Savings und Loan Association" hat
> sich kürzlich hier gebildet und durch die
> Wahl folgender Beamten konstituirt:

Präsident, Henry Wehrum; Vize Prä»
> sident, S. G. Kerr; Sekretär, Joseph

: Levy i als Depositenbank ist die Trust
<k Safe Deposit Co. bestimmt.

I Brown's Bee Hiveist gegen-
I wärtig mit seiner eleganten Ausstellung
> von Feiertagswaaren ein beliebter Sam-

melplatz für Kauflustige, denn Jeder-
> mann weiß, daß man hier Alles findet,

j was in da« Herren-Garderobe-Geschäft
t einschlägt. Wir haben Cloaks und

Pelzjacken für Damen und Kinder in
allen Mustern und zu allen Preisen. ?

Ein volle« Assortiment von Putzwaaren
neuester Mode und speziell für die Feier-tage ausgewählt.?Hüte und Kappen in
großer Auswahl, desgleichen Unterklei-
der, Hals- und Taschentücher, Hemden
und hundert andere Artikel für Männer
und Knaben.?Besucht Brown'S Bee
Hive und ihr werdet sicherlich etwa«
Passendes zu einem Geschenke finden,
wo die Auswahl so groß ist.

Die drei neuernannten und vom
Select Council bestätigten Polizisten
Murray, Jobler und Sartor wurden
am Freitag vom Mayor eingeschworen.
Murray war früher Feuerboß in der
Diamond Grube, ist 35 Jahre alt und
ein Mann von herkulischem Körperbau.
Johler ist von deutscher Abstammung,
32 Jahre alt und wiegt 165 Pfund;
von Profession ist er Anstreicher. Sar-
tor ist ein 36 Jahre alter Italiener und
wiegt IKV Pfund! man hat ihn haupt-
sächlich wegen seiner Kenntniß de« Ita-
lienischen zu der Stelle berufen. An-
ton Walsh hat am Freitag seine Schlüs-
sel, Stern und Revolver abgeliefert,
wird also jetzt kein Salair mehr bean-
spruchen.

«S" I. D. Williams <d Bruder, 314
Lackawanna Avenue, haben für die
Feiertage einen ungeheuren Vorrath
von Spielwaaren, Puppen, Bilderbü-
cher, Kinderwagen und Kutschen, Christ-
baum-Verzierungen und alle nur denk-
baren Artikel eingelegt, welche sich zu
Geschenken für Kinder eignen.

Wir fabrizieren einen ganz neuen
Artikel von Candy, der sehr rasch be-
liebt geworden ist und den wir für SO
Cents da« Pfund verkaufen können.

Unserm alten Gebrauche folgend,
geben wir auch dieses Jahr SonntagS-
fchulen und Kirchen speziell niedrige
Preise und laden Comite« zu einer In-spektion unserer Waaren freundlichst
ein.

I. D. Williams ck Bruder,
314 Lackawanna Avenue.

Für Weihnachten!
Alle Soiten von Nüssen, Lebkuchen,

Pfeffernüsse, Steinpflaster und andere«
feines Backwerk, Zuckerwaaren, schöne
rothe Weihnachtsäpfel, Lichter, Pop
Corn Ballen u. s. w.

Marinirte Häringe, Sardellen. An-
chovis, Sardinen, Caviar und Lach«,
Ochjenmaulsalat, Schweinesüße und

Kuttelfleck; alle Sorten von Käse, Hu-
tzeln, Citronat. Orangenschalen, Rosi-
nen und Zwetschgen, sowie eine voll-
ständige Auswahl von eingemachten
Früchten u. s. w.

Qualität sowie Gewicht garantirt,
und Waaren frei nach allen Theile»
der Stadt versandt.

F. I. Widmayer.

Deutsche Briefliste.
Peier L. j^ulin^

WeihllMs - Ausstellung.

Goldene und silberne Uhren.
nommirtesten Geschäfte de« Osten« angekuuft und lassen unsern Kunden den Gewinn ab
Die größte Auswahl in der Stadt; Preise niedriger als je zuvor.

Silberwaaren und Tasel-Bestecke.
A

Nruchtkörbe, Löffeln. Gabeln und Meffer-alle« in großer

Ringe nnd Ketten.
Unser Assoriement von Fingerringen ist ein immense«?wir übertreiben nicht, wenn wirsagen, da« größte inder Stadt. Udrenketten haben wir in Gold und Silber, wie auch Haar-

ketten.

Musikalische Instrumente
von jeder

IS Srhkmpkk,
317 Lackawanna Avenue.


